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Gestern Abend (24.07.2024) meldete ein Zeuge einen

Falschfahrer auf der Autobahn 1 bei Heiligenhafen. Der Fahrer wendete anschließend sein Fahrzeug, kollidierte mit

einer Betonleitwand und konnte in Oldenburg kontrolliert werden. Dabei stellten die Beamten Atemalkohol bei dem

Mann fest. Sein Führerschein wurde beschlagnahmt.

Kurz nach 22:30 Uhr meldete ein Zeuge der Polizei einen PKW Opel Corsa, der bei Heiligenhafen gerade verkehrt herum

auf die Autobahn A1 gefahren sei. Hierbei handelte es sich um den Fahrstreifen in Richtung Hamburg. Der Fahrer bemerkte

seinen Fehler und wendete seinen Wagen, ehe er in Richtung Oldenburg i.H. weiterfuhr.

Im Baustellenbereich vor Oldenburg i.H. soll er mit seinem Wagen gegen eine Betonleitwand gestoßen und unbekümmert

weitergefahren sein. Eine alarmierte zivile Streifenwagenbesatzung des Polizei Autobahn- und Bezirksreviers Scharbeutz

konnte den Wagen letztlich nach mehreren Anhalteversuchen in Oldenburg in der Holsteiner Straße stoppen und den Fahrer

kontrollieren.

Bei dem Fahrer handelte es sich um einen 21-jährigen in Lensahn aufhältigen Mann. Während der Kontrolle stellte sich

heraus, dass der 21-Jährige alkoholisiert war. Ein durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von 1,66

Promille. Aufgrund dessen wurde dem Mann in einem nahegelegenen Krankenhaus eine Blutprobe entnommen. Ferner

beschlagnahmten die Beamten auf Anordnung eines Bereitschaftsrichters den Führerschein des Fahrers.

Aufgrund seiner Fahrweise muss sich der 21-Jährige nun wegen des Verdachts der Gefährdung des Straßenverkehrs und

des unerlaubten Entfernens vom Unfallort, sowie der Begehung verschiedener Ordnungswidrigkeiten verantworten.
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